
• SPD-Fraktion Vorsitzender: Alf-Ingo Pickartz 

im Rat der Stadt Übach-Palenberg 

Alf-Ingo Pickartz, Im Kauert 61, 52531 Übach-Pal1nberg 

An den 1 -----;:.s:::t:::a:::da•t -
Bürgermeister der Stadt Übach-Pale ~ ACH- P .AI. l'7 

Herrn Oliver Walther Eing. 2 fJ A 202 
Rathausplatz 4 · _ -( - ~ 

52531 Übach-Palenberg L.:A...:b=.t;;.·.:...: + - - - 1--J 

Wiedereinführung der „Einwohnerfragestunde" 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Walther, 

Stellvertretender Vorsitzender: Sven Bildhauer 

Geschäftsführer: Nico Einmahl 

Im Kauert 61 

52531 Übach-Palenberg 

Telefon: 02451-913793 

E-Mail: fraktion@spd-uebach-palenberg.de 

05.08.2021 

die SPD-Fraktion stellt folgenden Antrag zur Beratung und Beschlussfassung in der nächsten Sitzung 

des Stadtrates. 

Beschlussvorschlag: 

Der Rat der Stadt Übach-Palenberg beschließt die Wiedereinführung der „Einwohnerfragestunde" 
nach §48 Absatz 1 Gemeindeordnung NRW i.V.m. §26 Geschäftsordnung für den Rat und die 
Ausschüsse der Stadt Übach-Palenberg. Diese wird künftig als Tagesordnungspunkt in jeder Sitzung 
des Rates aufgenommen. 

Zusätzlich werden die Vorsitzenden der Ausschüsse gemäß §58 Absatz 2 Gemeindeordnung NRW 
gebeten diesen Tagesordnungspunkt für ihre entsprechenden Sitzungen für den öffentlichen 
Sitzungsteil aufzunehmen. 

Begründung: 

In den Einwohner:innenfragestunden können sich die Bürger:innen mit ihren Fragen aktiv an den 
Sitzungen beteiligen. So soll Bürger:innenbeteiligung gefördert werden. Der Rat kann beschließen, 
dass eine Fragestunde für Einwohner:innen in die Tagesordnung aufgenommen wird. In diesem Fall ist 
j ede:r Einwohner:in der Stadt berechtigt, nach Aufruf des Tagesordnungspunktes mündliche Anfragen 
an den Bürgermeister zu richten . Diese Fragen können an die Politik oder die Verwaltung gerichtet 

werden. 

Für unsere Stadt sind die rechtlichen Grundlagen über die Gemeindeordnung und die 
Geschäftsordnung des Rates und der Ausschüsse gegeben. Auch in der Vergangenheit wurden solche 
„Einwohnerfragestunden" genutzt und auch von vielen Einwohner:innen wahrgenommen. In der 
vergangenen Zeit hat bereits seit längerem keine Fragestunde für Einwohnende in den Ratssitzungen 
stattgefunden. Eine erneute Aufnahme dieser Institution ist dringend geboten um Transparenz, 
Akzeptanz und Beteiligung der Menschen in unserer Stadt zu steigern. 

Mit freundlichen Grüß2 
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(Lars Kleinsteuber) 


